
1C 1ın der Fiınsternis nıcht NU.  E glauben Untertitel genannte „Theorie des Handelns“
mussen, sondern wirklich einmal sehen bezieht sıch folglich nıcht auft ıne Analyse
wuüuürden. In der „Geheimen Offenbarung“ einzelner Akte, sondern auf das Verhältnis
heißt „Der Engel zeıgte M1r einen Trom, VO  m Lebens- und Einzelentscheidung, die
das Wasser des Lebens, klar w1e Kristall; mı1t den Ansprüchen, die siıch AaUus der Pflicht
geht VO. Thron Gottes und des Lammes AdU! ZAUE  ar anrneı und Wahrhaftigkeit ergeben,
Zwischen der Straße der Stadt und dem konfrontiert werden. Nach Ausführungen
Trom, enun: drüben, stehen Baume des moraltheologischen Denkformen, A Ver-
Lebens. Zwoöltf Mal tragen S1Ee Früchte, jeden ständnıs VO Person und Persönlichkeit un!
ona eın Mal; un: die Blätter der Baume elıner Klärung der verschiedenen Bedeutun-
diıenen Z.U.  — Heilung der Völker. Es WITd gen VO.  - „Wahrheit“ kommt Demmer
nıichts mehr geben, W as der uC ottes schließlich Z inhaltliıchen Schwerpunkt
trıfft. Der 'hron Oottes und des Lammes dieser elt, Tugend der Wahrhaftig-
wIird 1n der Stadt stehen, un! sSe1INE Knechte eıt als konstitutiver Voraussetzung elNer
werden iıhm cdienen. S1ie werden eın Ange- sittlichen Persönlichkeit Hıer löst der UTftiOr
sicht schauen, un! seın Name ıst aut ihrer eın ucC weıt uch seın eıgenes Selbstver-
arn geschrieben. Eıs wIırd keine Nacht ständnis als Moraltheologe 1mM Sınne elnes
mehr geben, und S1e brauchen weder das kırc  ıchen Ex1istenzdenkers eın Aus dem
1C elner ampe noch das 1C der Son- eıgenen und überlieferten Schatz Lebens-

Denn der Herr, ihr Gott, WIrd über ihnen erfahrungen werden Elemente und Krıte-
leuchten, und sS1e werden herrschen 1n alle ıen elıner gegenüber ich selbst und anderen
Ewigkeıt“” (2Z 1—5) wahrhaftigen Eixistenzform erläutert, die

durch 1ne kleine Typologie der Unwahrhafi-
tigkeit erganzt wird Den Abschluß bıldet
wıeder eın systematisches Kapıtel ZU.  er Meta-
physık der sittlichen Handlung. Demmer
ermöglicht amı uch interesslierten Lalen
eıinen Zugang ZU. aktuellen Diskussions-
stand ein1ger zentraler Fragen heutiger MoO-
raltheologie. Hans Schelkshorn, Wıen

anrheı und Wahrhaftigkeit Kırche un christliıches en
Klaus Demmer, Die anrneı en Theorie
des andelns, Verlag erder, Freiburg Ba- Medard Kehl, Die Kirche. Eıne katholische

Ekkles1iologlie, Echter Verlag, Würzburgsel Wıen 1991, DB Se1iten
Klaus Demmer, eın der Gregorlana 1ın 1992, An Seliten

Josefeyer Schlochtern, Sakrament KI1r-Rom lehrender Moraltheologe, legt 1n diesem che Wırken Oottes 1M Handeln der Men-uch einem welteren Publıkumskreis se1ine
wichtigsten Perspektiven für 1ıne erneuerie schen, Verlag Herder, Freiburg Br. 1992,

Seitentheologische Ethik VO  z In gut verständlicher
Sprache werden grundlagentheoretische Siegfried Wiıedenhofer, Das katholische KaTr-

Trobleme, dıe 1ın den etzten Jahrzehnten die chenverständnis. Eın Lehrbuch der e-
s1ologı1e, Verlag Styrlia, (GSTaz Wıen KölnMoraltheologie MAaSsSS1vV beschäftigt aben,

mıt Fragen den Aufbau und diıe Schwıie- 1992, 384 Seliten
Daß 1n einem Jahr drel umfassende Untersu-rigkeıiten elıner christlichen Lebensentsche!i-

dung verbunden. Demmer versucht abel, chungen Z  E katholischen Ekklesiologie VOL-

seın Anlıegen, nämlich die Moraltheologie gelegt werden, i1st ungewöÖhnlich nıcht —

aus eiıner Fıxlerung aut normethische Kasul- Jetzt, weil se1t Jahren diesem "Thema her
stik wıeder e1ın Stück weıt herauszuführen, „Funkstille“ verzeichnen Wa  — Alle dreı
gleichsam 1n concreio einzulösen. Das uch Bücher ind bemerkenswert und hätten Ie-
kreıst daher dıe rage, Ww1€e der Mensch weiıls 1ne umfassendere ürdigun Ve@e1-

VO heute eın Leben nmıiıtten gesellschaft- jent, als hiler mögliıch 1st. Daß diıe praktı-
licher Zerrissenheit 1n elner authentischen che eologıe eın besonderes Interesse dar-
Grundentscheidung undieren kann DiIie ım hat, Was 1n der dogmatıschen Nachbar-
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